
Rufe nach kannte, wieder hervoraezautzsrt, lmd erst Denkmahle deutsche? Sprache, das überdieß einst
im verflossenen Jahre, auf din n M y e y oft nur jm- dem Lande ob der sn'ns angehört^ zur grHen Freudx
gerbreiten Pe,rgamentstreife^ ̂  welche als Haft den der Sprachforscher vom Neueü aufgefunden hat. '
Bücherbeckeln angtklebt W ä M , e ! ^ der älte^eu e i u ̂  .hê  2. März ^835. .

! . li

d e r

bisherigen Erwerbungen des vaterländische« Vereines M Bilbujtg eines Museums, für die

^ Z a h l '
ss des

Inventars.

247

248

- 250

251

252

- 253
254

, 255

l 256

- Proulltz Vfierrnchi ok merMnns^atttd fn».V«ls^Heez«Othwn SaizbMV. : « z :

G ^ g s Ä st a tt'd.

^ . In Hfsfhichtftc^r ^n^/^^graphischer

I. An Büchern Utib g^druck'ten Werken.

Bayer'scheLandtafelvon kbilippus ^.ppianus. Mün-
tt^n16tzs,sam«t einer späteren Ausgabe dessel-
ben Werkes 1579. ' : :

^u t̂»3ti38i<»HrM> »tnpsratonlm, regupi, aretsäuyum,
Hucum ̂ ^ vvvi»»l»l2h iwKßino« «t reril». »k lMÄ
ssestarum sneeinetgß «lyserivLlyne», csuarum linull
in ^mbrosianas »rei» ilrnwwentaria eonspieiuu-
t u r i ^ ' ftdnijiHNti 16^1. l ^

?rovenkuber8 sammtlichq historische und. gettealogi-
sche Schriften. Nürnberg 1740.

^»ua1«8 lustri»« von 8i^. OaUes. ViepP^s 17Z0.

2 Ahelle. .̂  , ' , i>' ^ , ^
IliLturiA Dneniu 8tv«ae. 1 B. Ora^ 172Z, mit vie-

len Kupfern. ... « ' i ) - - -

Nbttenbaelier ^nnaly» UouaLt.Oreuljsan. ßulisbur-

^MßßiLel-, Historiographe« htzr.oZ der..enuWen
Stände. Linz 163O. / - > ^

Erwevbungsart.

Geschenke des hochwürdigeu Her rn
Gregor Thomas, Blschofes zu

'" Linz. , , ' ^ ^ ^ c > ' ' ' ^ , ^-^ f!:^

, - , , , , ' ^ ! V '< , , V v , . ' ^ . !> ,' . ' ..> ' '

' ! > ! ' ^ ! . ' , ' , . > , ^ , " .. ' , .' 'GMeufe des Hesrn Regierung^-
Rathes Frepherrn p̂  Stiebar.
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Zahl
der

Inventars«
e g enst a n d. Crwerbungsart.

257 '"

258

259
280
813

814

826

265

266

510

512

513

511

Lieget 'ber C h r ^ M'durchlaucht. Hä'nM
KMrretch. Mrnber^ 1768. Fol.

Weißbachers GeWchte von Osterreich ob der Enns.
Linz 1820..

bayer'sche Geschichte. Deutsch. Frankfurt,
^uvavia von Kleinmayern.
Anzeiger für Kunde des deutschen Mittelalters von

Freyherrn von Auffseß. Nürnberg, 1 . , 2., 3.
Jahrgang.

Magazin der Literatur und Kunst. Jahrgänge von
1793—1796. Wien. 16 Mnde. -

Chromca der freyen Reichsstadt Speyer. Frankfurt
am Mayn 1662.

Otto lrisinsseu»!» üi8t. univ. lib. 8. et <Ie ssesti» l r i -

Die Ferdinandeischen Annalen von Khevenhiller.
12 Bände. Als Äquivalent für 3 Jahre.

8crlptoretz rorum au8tr!g.carum. XälianNaueli, Vien-
nae 1793. 3 Bände.

Oliiesi principali li Europa. Milana. — 3 Fascikel
enthaltend die Peterskirche zu Rom, de« Dom M
Mailand, uud das Pantheon zu Rom. Ein pracht-
volles Werk.

Abbildungen der vorzüglichsten alten Statuen und
Gruppen in Rom und Paris.

Dssians Gedichte, übefseht von F. L. Grafew zu
Stollberg. 3 Bande. Eine Prachtausgabe.

Thewerdank. u
Nlaäai, vollständiges Thaler-Cabinets

GeHWke des Herrli Regierungs-
Rathes Freyh. von Stiebar.

Geschenke bes k. k. Hrn. Landrathes
Anton Ritter v. Spann.

Von Herrn August Ritter v. Gen-
czik.

Geschenk der Herren Joseph von
Spaun, k. k. Lotto-Directions-
Adíüncten> und Anton Dtten-
walt, k. k. Hofiammer-Procura-
turs-Adjnncten zu Wien.

Geschenkevon Herrn Franz Planck,
Handelsmann zn Linz.
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Zahl
des ,

Inventars

705

444

267

618

270

249

1023

1024

1025
1026
1027
1032
1033
1035

1037
1038

G e g e n s t a n d.

Deutsche Encyclopédie M e r Künste und Wissen-
schaften. 23 Bände in 4.

Topographie desjenigen Distriktes der bayer'schen
Lande, welchen Östl ich durch den Teschner Frie«
den erwarb. , '

l̂»8»»1e p3t»vien«e cum H^^iiionibu» et noti» musi-

«is. 1502.

Historischer Zeilstrom des
reich von Carl dem Großen bis zum Münchner
Staatsvertrage 1816. Von Ritter von Dresdner.

Fünf Bücher von allerhand Kriegshandel und Ge?
brauch. Mi t Holzschnitten. Gedr. zu Frankfurt
a. M . 1564.

Deutsche Übersetzung des unter Nr. 2 aufgeführten
Werkes durch Engelbert Nu.vse >. ̂ ampeulwuton.

, ^ ,^ ' i..' , ' ' . ^

Archiv fur Geschichte, Statistik, Literatur u. Kunst.
Jahrgänge 1826—1833.

Taschenbuch für die vaterländische Geschichte. 3
Jahrgänge. . ,

Fuhrmann Math. Alt und neuO öfterreich. '
Mitterdorfer I o . Gastunin.,i I - ^
8troin2 ^V. Lo» dnin3 «lo (3a8tein.

Salzburg, die Hauptstadt des Salzachkreises.
Pillwein Bened. Lexicon salzburgischer Künstler.
Koch-Sternfeld, von, die Tätern, das.Gsssteiner-

thal und seine Heilquellen. ;
Westenrieder, Briefe über und aus Gastein.
Nachrichten von dem Zustande der GegendeK Ulnd,

der Stadt.luvavi».

Erwerbungsart.

^chh^nk M Hexssi: Emil Gott-
lcheer, hauptgewerkschaftlicher
Factor in W h

Geschenk des'Herrn Bürgermeister
Bischoff zu Linz.

Geschenk des Herrn Dechant Job.
Weingartner zu Wartberg.

Geschenk des Herrn Anton Hof-
stätter, Bürger und Apotheker
zu Linz.

! Geschenk des Hrn. Earl Sauer.

Geschenk des Herrn Georg Weis-
häupl, prov. Museal-Custos.

Augekauft.
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l " Z a h l "
« drs

WInventars

N 1039

ss 1040

li
l l 1041

«
» 1045

I 1046

° 1047

1048

1053

1054

1055

1056

1057
1060

982

987

G e g e n st a n d.

Abhandlung von, Staate des hobs» Erzstiftts.Salz-
burg und dessen Grundverfassung.

Vierthaler, Geschichte des Schulwesens und der Cul-
tur von Salzburg.

Urkunde über die Entstehung und Verfassung des
Gymnasiums und der hohen Schule zu Salzburg.

Gärtner Corbinian, salzburgische gelehrte Unterhal-
tungen.

Koch-Sternfeld, von, Salzburg und Berchtesgaden
in historisch, statistisch, geographisch und staats-
ökonomischen Beyträgen.

Nachrichten über das Erzstift Salzburg nach der
Säcularisation.

Winklhofer Augustin, der Salzachkreis, geographisch,
historisch und statistisch.

Hübner, Beschreibung des Erzstiftes und Reichsfür-
stenthumes Salzburg.

Beschreibung der Haupt- und Residenzstadt
Salzburg und ihrer Gegenden.

Auszug der neuesten Chronik des alten Benediktiner-
Stiftes zu St. Peter in Salzburg.

Zauner, Sammlung der wichtigsten salzburgischen
Landesgesetze und dessen Auszüge.

Chronik von Salzburg.
Vierthaler, Reisen durch Salzburg. Außer diesen

noch mehrere zur Geschichte und Topographie
Oberösterreichs und Salzburgs gehörige Werke..

Hieronymus, Erzbischof und des h. r. R. Fürst zu
Salzburg, Hirtenbrief auf die nach dem zurückge-
legten 12. Jahrhundert eintretende Iubelfeyer
Salzburgs.

Circular-Befehl der churfürstlichen Landesregierung
zu Salzburg se anno 1893, die Sammlung und
Aufbewahrung römischer Alterthümer betreffend.
Nebst andern gedruckten Piece«.

Erwerbungsart.

A«g«tauft.

Beytrag des Hrn. Gust. Schilling
in Salzburg.
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Zahl
des

Inventars.

1023

1021

1187

1188

. 1189
1190

1191

1192
1193
1194
1195

1196
1197

1193

1230

1252

1253

1254

G e g e n s t a n d .

Kruse,
paischen Länder und Staaten.

Allgemeines deutsches Garten-Magazin, 3 Jahr-

gange. / . ^ "

Verhandlungen der Gesellsthaft des vaterländischen
Museums in Böhmen, 10 Jahrgänge.

Puchmair Anton Jaroslav, Lehrgebäude Per russi-
schen Sprache.

Aeiiyuiae NaeuIlOanHe. 6 l'aseiculi.
Grundplan der Stadt Prag.

Englmair Anton, Darstellung der im Lande ob der
Enns im Unterthansfache bestehenden Vorschriften

Heinse Heinrich, Linz und seine Umgebungen.
Maurus Lindermair's Dichtungen.
DuftschmH Caspar, l'anni» ̂ ustl-iae.
Kurz Franz, Beiträge zur Geschichte des Landes

Österreich ob der Enns. 2 Theile.
Grundplan der Stadt Linz, illuminirt.
Greipel E. v., General-Karte des Erzherzogtums

Österreich ob der Enns.
Die Vischer'sche Karte. -

Memmert Ioh . Friedr., tabellarische Beschreibung
von 60 Handwerken lc. lc., sammt den 7 Tafeln
des Demorstrir-Cabinetts.

Jahresberichte des löbl. tyrolischen lerämanHeum»
zu Innspruck. 10 Jahrgänge.

Karte der Eisenbahn zwischen Budweis und Linz.

34 Hefte der Verhandlungen und Aufsätze der k. k.
Landwirthschafts-Gesellschaft in Steyermark.

- Crwerbungsart.
._«.... ^^,..< ^ . . ^ ^ . I

GeW)M des hochwürdigen Herrn !
Mich. Aimeth, Prälaten zu St .
Florian»

Geschenk kes Herrn Jos. v. Moor.

Mittheilung des, löbl. vaterländi-
schen Museums in Böhmen.

Kerlagswerke und Geschenke des
Herrn Friedrich Enrich in Linz.

Beytrag des k. k. Herrn Pflegers
Thad. Susan in Ried.

Mittheilung desselben.

Seytrag des k. k.Hrn. Reg.Raths
Franz Krei5<

Geschenk des Hrn. Jos. Schmidber-
ger, reg. Chorh. zu St . Florian.
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e g e n s t a n d .

244

959

1305

260
—^»

262
261

263

264

Außer den Henaunte« beehrten Paß Mufeum nych
mit gedruckten Werken, größeren und geringeren
Umfanges, die Herren I . W.Arzying, k. k . D M -
wundarzt, Adolph Gchmidl, k. k. Professor) Iof!
Haffner, Lithograph und Sylvest. Sturmberger,
Florianer-Hausinshector zu Linz.

künde. Jahrg. 1835 lc.
Fortsetzung des Anzeigers zur Kunde des Mittel-

alters. Jahrg. 1835^
Isis. Jahrg. 1835. ^

Kleine Karte des Landes an der Ennszwischen dem
8. und 12̂  Iahrhucherte.

Alte Karte des ^ürstenthumes ^erchteögaden vom
I . 1628. Holzschnitt.

I I . a n u s c r i p t c.

Panthaidungsbuch der Herrschaften Windhag :c.
Zusammengetragen von Andreas Prag Freyherrn
von Windhag von 1552. Original.

Wapenbuch mit mehr als 300 gewählten Wapen
österreichischer und bayerischer Geschlechter,

Lehenordnuna îu-.Osterreich, ob und untqr der i^nns.
Verzeichniß und kurze Beschreibung aller Schlösser

und adeligen Sitze in Osterreich ob der Enns.
Lateinisches Officium u, Psalmen mit Choral-Noten,

auf Pergament, vom I . 1Z98. 12.

Statuten des Salzburger-Domcapitels vom Jahre
1613. 2 Bände.

Crwerbungsart.

Wurdet! angDuft und fortgesetzt.

.Vom Hxn. MWist. Nath I . Ken«
ner zu Linz. '

Vom k. k. supplirenden Hrn. Prof.
Jos. HoD zu Linz.

Geschenke des Hrn. Landrathes Au-
ton Ritter v. Spann.

Oeschenk des Hrn.Landratbes von
Schiedenhofen. ^
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H Zahl
« des

«Inventars.

» 245

i

2«9

268

442

671
672

667

884

955

1268

!

3 G e g e n s t a n d .

Einquartierungsbuch, BerzeichW aller Häuser zu
Linz, nebst den Vorstädten, mit ihren Nummern,
Hausbesitzern und Einquartierung/ unter fferdi-.
nand III. 1644. ' " '

Geschichte von Reichersperg, und der Herrtchaft S t .
Martin. Copie.

Überblick der Wohlthaten, die Se. Maj. Franz I.
dem Erzherzogthum Österreich ob der Enns, dem
Herzogthume Salzburg und Berchtesgaden erwie-
sen. Copie.

Geschichtliche Übersicht der Salinen Österreichs ob
der Enns, yon Ant. Dickelberger, k. k. Bergmeister
zu Ischl. Copie. M i t Abbildungen.

Das römische Bad im St. Johannes - Spitale zu
Salzburg.

Die Kohlengruben von Wolfsegg im Hausruckvrtl.
Archäologische Nachrichten v. Altmünster im Traun-

kreise.
Das Bad St. Thomas im Innkreise.

Eine getreue Abschrift des denkwürdigen Rundschrei-
bens des Pastors von Ödenburg ic.

Eine Beschreibung des schönen alten Hochaltares it i
der Pfarrkirche zu St. Wolfgang im Hausrutk-
Kreise. Abschrift. '

Kaiser Rudolph I. Freybrief der Stadt Freystadt.
lac »inule.

Ein Document über die Belagerung Freustadts durch
die Bauern 1626. Vidimirte Abschrift. . .

Erwerbungsart.

Geschenk des Herrn Magist. Rath !
Greutter zu Linz.

Als Aeauivalent eines zweyjährig.
Beytrages, von Herrn Benedict
Pillwem in Linz.

Geschenk des Herrn Jos. Brenner,
Ritter v. Felsach, 5le6. Dr. zu
Lambäch.

Geschenke des Verfassers Hrn. I .
A^ Seethaler, jubl. k. k. Land-
richters.

Eingesendet des Herrn Anton Nie-
derhuber, Pfarrer zu Goßau.

Geschenk des Herrn Anton Ritter
von Spann. '

Geschenk des Hrn. Syndicus Kar-
mayr zu Freystadt.
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Zahl
des

Inventars.
Ge g e n ft a n d. Crwerbungsart.

1V62
bis
1165

956

282, 326,
332, 336,
338, 355,
425, 884

313, 327,
333, 337,
339, 356,
426, 837

354

452

419
bis
424

610

Beuträge zur Geschichte unb TopograpW Qber-
sftrrriichs und Salzburgs,' bestehend in Abschrif-
ten von Urkunden, Monographien«, von Winkl-
hofer, Rumpler, Weißbacher, Prof. Filz, Krug,
Hechenberger und andern.

simile der Relation des Job Haßners,
schreibers von Freystadt, über seine am 1. Dec.
1614 in Amtsaufträgen unternommenen Reise
nach Wien.

I I I . U r k u n d e n .

z St. Urkunden, größtentheilsdas aufgelöste Stift
Baumgartenberg betreff., von den Jahren 1209
bis 1360 u. f.

^24UrkundeZ, zum Theile das Stift Banmgarten-
berg, dann das aufgelassene Kloster Mondsee be-
treffend, vom 14. bis ins 16. Jahrhundert.

Eine Urkunde von Herzog Albrecht zu Österreich,
vom Jahre 1437.

3 Stiftungs-Urkunden Hrn. Georg Adam Krauß's,
Rathsbürger zu Linz, von 1715, 1735, 1737.

6 Urkunden, die Klöster zu Traunkirchen, Z ?
b E n g e l s z e l l und Mondsee betreffend,

aus dem 15. bis 18. Jahrhunderte.

Eilt Freybrief von 1709 auf Hannß Geörgen Wein-
meistee, Sensenschnndsohn zu Mühldorf lautend.

Angekauft.

Beitrag des Hrn. Cajet. Karmayr,
Syndicus zu Freystadt.

Übergeben vom Hrn. Anton Ritter
von Spann.

Vom Herrn Joseph Haffner, Litho-
graphen zu kinz.

Vom Herrn Jos. Bischoff, Bürger-
meister zu Linz.

Vom Hrn. Ant. Hofstätter zu Linz.

Vom Hrn. Schullehrer Fischer zu
Altnmnster.

Vom Hrn. Sylvest. Sturmberger.
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Zahl
des

Inventars.
Me g enst an d. Mwerbungjart.

885
bis
889

970

Lehenbücher, BeuAl - und.Hin^hen
Ladislani von' Ì455 bis Í A h ^ ^
Zinslehenbuch von 1430. ^r läWche Hschrif^ ^

^ )or^.von
k. f. Archivar

Urkunde von dem Jahre 1537, ein Gut am
zu Weichstetten in Heunkirchnerpfarr auf der Vpf
betreffend, so dienstliar.ist d r̂ PMd^rh.^Dre i -
faltigkeit zu Linz lc. . .

. Prälaten
des Stiftes St. Floftan, Mich.

m 5.

971—979 N 9 Urkunden aus dem Ib. und 17. Jahrhundert.

8—26

27

31—51

IV. M ü n z e m

19 römWe Münzen, theils Silber, theils Erz, bey
Enns iwf^>eM Standorte des alten
gefunden.

Ein sotttornia^ von Erz, mit dem Bi ldkW
Cäsars, 18l0 in einem antiken Grabe zu Enns
gefunden.

21 römische Münzen von Erz, meist zweyter und
. dritter Große, aufgefunden bey Enns.

52—82 >j 31 S t . römische Münzen, theils Silber, theils Erz.
1., 2. und 3. Größe, ausgegraben in de» Umge-
bungen des vormahkigen Schloßgebäudes zu Linz.

83 jj Eine Silbermünze von Marc. Aurel., 5» Salzamts-
gebäude zu Linz ausgegraben, 1833.

84—96
828

13 Münzen.— Braeteaten, unv H römische, deren
eine von Silber. -

Beytrag des Hrn. Gust. Schilling
in Salzburg. ?

Vom Hvn. Spitalamts-Verwalter
K«im M Gnns.

Hpu.,Peregrin Freyherrn v.
Eiselsberg.

Vom Herrn Magistrats - Rathe
Schmelzing zu Enus.

Vom Hrn. Jos. Hafner, Lithogra-
phen zu Linz.

Vom Herrn Ioh. I b l , k. k. Dffic.
der k. k. C. G. Verw. zu Linz.

Hru.^anlffath Anton Ritter
von. Spann,
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Zahl
des ^ ' »' ^

Inventars.
W e g § n f t a n Mwerbungsart.

Hine^önttsche GlWettnsnze, dann drey andtt».

l 2 r>«msche Münzen^ fteils von Silbers t l M s O«n
Erz, iwsMraben zu Braunau.

.23 Gt. MebHillsn und anberI Münze» M t SWer>
nnd M i D ^ f M n von König Mathias Eorvin, so-
genannter Rabler.

rh»ische Münz««, darpMer H vo» Pilj»«^ gefun

138—142

145

146—169
630-̂ 644
738, s47

205
206

455—480
673—701

486

497—538

'''.« > ,. ̂

5 solche vom gleiche» Kundorte.

Eine Silbermünze voy dem Salzburger Erzbischofe
Lanz vv WOeBnrg/gefundenz W Linz. .

24 St . Bracteaten, 1833 bey Dachsberg in Österr.
ob der Enns gefunden.

38 St . verschiedene alte, zum Theik rö«. Münzen.

Eine silberne und eine goldene Gedenkmünze, deren
1. eine schön geprägte Medaille auf Hrn. Staats-
rach B. V. Vtifft.

56 Münzen, darunter mehrere Denkmünzen, Thaler
und seltene andere S i

Eine salzbHrgißhe Münze von 1677 vom Erzbischofe
Myr .

30 St . Gedächtnißmünzen auf die Churfürsten voll
' Nchern, eme Aiizahl Mertter Denkmünzen und
' a M r ^ r ; ^Mt i 25 Stück römische Münzen von

Er> 1. Mbße, in den Umgebungen des kaif. kön.
Schlosses zu Linz ausgegraben, im Plantschen
Garten.

WM MVe. Brevi, l^. Fräul. Elise
Baronesse v. Löhr.

-Gsfihdnk dssbochw. Hrn. Prälaten
zu Reichersberg und ständischer

A»seu^taDten v. Dhms.

Vom Hrn. Auscultante« Job.

Von dem stand, quiescirt. Zeichen-
meister Hrn. Georg WeishHupl.

Von dem k. k. Herrn Hauptmann
in der Armee, sar l Preisch.

Hrn. k. k. Rath U.V. Pjckel-
mann in Linz.

N M Hrn. Anton Hofstatter, Vor-
steher des,Apotheker-Gremiums
zu Linz

Vp« Hrn. k.ik. Regierungs-Rathe
und Protomedicus Streinz.

Geschenk des Hrn. Franz Planck,
HvrfteherdesHalndelsstandes z«
Linz.
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Zahl
des

Inventars
g e n st a n d-7 . Erwerbungbart.

488

579, 580

606—608

900—905

670

702—703

707

752

798

800

831

829

855—863

4 römische — 4 andere Münzen.

2 Silbermünzen Yes 17. Jahrhunderts .

Vom Hrn, Sylvest. Stnrwberger.

Vom Herrn Leonhard Pacher zu

3 römische Münzen von Silber, Aefunden bey Tertt-
berg nächst Steyr. " '

6 schöne alte Thalerstücke.

Sacular-Denkmünze auf die Einweihung der falz-
burger Metropole.

2 große Gedenkmünzen von Silber, das Erzbisthum
Salzburg betreffend, von 1772.

19 St. silberne — theils Erzmünzen der römischen
Kaiserzeit.

Eine Anzahl Bratteate« des Mittelalters, darunter
österreichische, aufgefunden bey Dachsberg.

Ein Durate« Kaffer Mar. I I . , vom Jahre 1568.

9 Stück römischer Münzen von Erz, welche 1834
bey Anlegung der Eisenbahn zu Wels ausgegra-
ben wurden, dann

eine solche/ welche bey Schönering ausgeackert wurde.

2 Thaler von Erzherzog Leopold v. Österreich, von
1628 und 1632.

Verschiedene Münzen vo» Interesse zumi Thejle aus
dem Mittelalter.

Von de« hochwürdigsten Hrn. Bi-
schöfe Gregor Thomas Ziegler
zu Linz.

N>m ̂ r r n I ch . Bapt. Pammer,
V.L l» , k.t.Reg. Rathu.Dom-
Capitular des Erzstft. Salzburg.

Vom Herrn Bürgermeister Lerget-
porer in Salzburg.

Geschenk des Hrn. Gustav Fürsten
von Lamberg.

Vom Herrn Ignaz Grnbmiller,
bürgl. Handelsmann zu Linz.

Beytrags-Aequivalent vom Herrn
Magist. Rath I . Kenner zu Linz.

Eingelöst durch den prov. Custos
Hrn. Georg Weishäuvl.

Beytrag des Hrn. Jos. Ritter v.
Brenner-Felsach, IK.V. zuLam-
bach.

Geschllnke der Herren Pfarrer Fr.
von jßchwinghaimb, reg. Chorh.
von St . Florian zu Windhag,
und Ioh. Bapt. Bauer zu Gall-
neukirchen.
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963

964—967

968

990-1017

1018

1203
1204

27

260

G e g e n s t a n d .
.

Eine Sammlung antiker Münzen, bestehend in S i l -
ber- und Erzmünzen aus den ersten und letzten
Zeitendes alten römischen Reiches; im Ganzen
1095 Stücke.

Eine Goldmünze von rohem Gepräge im Inlande
aufgefunden, 3 silberne Schaumünzen.

Eine silberne Huldigungs-Münze von Österreich ob
der Enns unter der Kaiserin« Maria Theresia,
vom Jahre 1743.

Verschiedene altere und neuere Münzen, darunter
eine seltene Silbermünze.

Eine schöne Denkmünze auf den berühmten Compo-
siteur Joachim Rossini, dann 2 Erzmünzen von
Kaiser Gordian.

Ein Tbaler von Kaiser Rudolph dem U., und ein
Thaler von Erzbischof Paris Lodron, welcher
durch eine Schraube geschlossen ist, wie es einst
bey Pathengeschenken gebräuchlich war.

Eine Medaille v. Kupfer auf die Vermählung Kai-
ser Franz I. mit Louise Beatrir, 1808.

Eine solche auf jene Napoleons mit Marie Louise,
1810.

Eine solche auf Carl Cajetan Grafen von Gaisruck,
Erzbischof von Mailand, 1818.

V. S i e g e l und W a p e n .

Wapenbuch mit mehr als 300 gemahlten Wapen
österr. und bayer. Geschlechter.

Crwerbungsart. !

Angekauft. j

Angekauft.

Geschenk des Hrn. Vr. Pickelmann,
k. k. Rath.

Geschenk des Hrn. Gust. Schilling
in Salzburg.

Geschenk des k. k. Hrn. Hauptmann

Carl Preisch.

,
Geschenk des hochw. Herrn JosephGaisberger, reg. Chorherrn von

St. Florian, k. k. Professor.

Von Herrn Peregrin Freyherrn v.
Eiselsberg.

Geschenk des t. t . H r n . Landraths «
Ritter von Spann.
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1270

962

l—3

717

573

218

809—810

Ein altes Manuscript mit gemahlten Figuren und
Wapen derjenigen Edlen, welche mit Herzog Leo-
pold von Österreich in der Schlacht bey Sempach
geblieben sind.

Eine Siegelsammlung in Wachs-Abdrücken gegen
1500 Stücke.

V. I n Hinsieht der Kunst und des A l te r -

thums.

I. An römischen Ausgrabungen .

Drey römische Denksteine in dem Schlosse zu Linz.

Drey kleule römische Bronze-Statuen: Hercules,
Mercur und Dfiris, bey Enns ausgegraben.

Eine kleine Bronze - Statue eines zum Theil gehar-
nischten Mannes, daselbst ausgeackert.

Eine große Ziegelplatte von einem bey Enns auf-
gefundenen römischen Sarge.

Ein antikes Schwert aus Kupfer zu Ebelsberg ge-
funden,' aber nicht ausgegraben.

Eine römische Lampe von rother Erde von hohem
Alter, bey Aquileja gefunden, und ganz gut er-
halten.

Eine solche von grauem Thon, im Inlande gefunden.

Ein Griffel und ein löffelartiges Instrument von
Erz. Bey Anlegung der Eisenbahn nächst Wels
ausgegraben.

Beytrag Ves Mvis. Cußos Herrn
Weishänpl.

Angekauft.

Von Sr. k. k. Majestät »Franz I.
dem Museum huldreichst zuge-
wendet.

Geschenk der Frau von Grimburg.

Vom Hrn. Sturmberger.

Vom Hrn. Spitalamts-Verwalter
Kaim zu Enns.

Von dem Hrn. Confistorial-Rathe
und Pfarrer Seebacher.

Von dem k. k.Hrn. Oberst-Lieute-
nant Graurock.

Vom Hrn. Archer in Steyr.

Durch den prov. Custos Hrn. Weis-
häupl erworben.
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5—7

98

903—928

1232
bis

l250

Eine römische Schnalle juntz Beschläst von Bronze, in
einem ausgegrabeneit Sarge bey Enns gefunden.
Panzerschuppen von eben daher.

Geschenk des Herrn Hpitalamts-
Verwalter Kaim zu I n n s .

Rdmische Panzerschuppen. Ein weiblicher Kopf von
gMimn^ev Erde, und ein Bruchstück eines römi-
sche» GeMrres aus rother Erde, mit dem Rah-
men' des Töpchrs, im von Genczik'schen Hause
Nr. W3 in Linz ausgegraben.

Ein alter eiserner Fingerring mit dem Kopfe eines
Kaisers Mit der̂  Lorherkrone, zu Enns gefunden.

Eine Anzahl von Alterthümern, welche am Hallstäd-
ter Berge ausgegraben worden stnd, worunter
3 Stück menschlicher Kinnladen, zum Theile no
mit Zähnen versehen, ein Streithammer von Ser-
pentinstein, Messer M d Dolche, theils von Eisen,
theils von Erz; 2 Schwerter, 1 Lanzenspitze von
Erz, Bruchstucke eines erzernen PanzerS, lsichel-
formige Werkzeuge und Meißel von Erz, große
und kleine Ringe, und eine Kette von Erz, eine
gut erhaltene Fibula, Griffel, ein kleines unbe-
kanntes Instrument von Erz ic. Diesen Wlterthk-
mern sind beygegeben kurz gefaßte Notizen über
selbe, vom Herrn Bergmeifter Carl Pollhamer.

Eine Anzahl römischer Alterthümer, welche am Birgl-
stein nächst Salzburg von Hrn. Rosenecker ausge-
graben «urden, theils im Original, theils in
Gppsabgüsie».

Vom Hrn. August Ritter v. Gen-
czik.

Von Demselben.

Von dem k. k. Hofrathe u. Salz-
Oberamtmanne in Österr. ob der
W^H^rrn Fra
Schiller.

Widmung des Herrn Jos. Kirch-
dorfer, k.k. Kammer-Procura-
turs-Kanzellisten.
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219
' 487

958

960^2

1166

bis
1184

960

1206V2,
I207V2

1231

Ge g e n ft a n d.

II. An Waffen und Gerätschaften aus
dem Mittelalter.

Helme, Hellebarden, Schwerter, Pfeile, Waffen,
Lanzen, zum Theilc hohen Alters — inlandische
Funde.

—

Ein großer, gläserner Pokal von 1588., mit dem
Reichsadler und dem Wapen der Reichsstande in
Falben.

Ein gläserner Becher mit dem Atzinger'schen Wapen
in Farben von 1597.

19. St. Alterthümer inländischen Ursprungs, wor-
unter ein Taufbecken aus dem 13. Iahrh. , eine
Armbrust, 4 biblische Vorstellungen in Kupfer ge-
trieben, Geschirre u. Schnitzwerke lc.

Ein alter Krug von Kupfer mit fein getriebener Ar-
beit, aus dem 16. I a h r h . , die Geschichte des La-
zarus vorstellend.

Ein altes Panzerhemd, gut erhalten, und eine Art
Pistole mit kanonartigem Laufe.

Ein plastisches Gebilde aus kleinen Muscheln und
anderen inländischen Naturgegenständen mosaik-
art ig zusammengesetzt.

Erwerbungsart.

Gewidmet vom Herrn Bonsist. 3 l .
y. Pfarrer Seebacher, vom Hrn .
Landrath Ritter v. Shaun, Hrn.
Pfarrer Bauer zu Gallneukir-
chen, Herrn Zeichuungslehrer
Merk/ Herrn Dberpfieger Har-
tenstein, Hrn. Pfarrer Ign. Kay
zu Hallstadt, Hrn. Adolph Ar-
cher, Hrn. Sylv. Sturmberger
u. And.

Geschenk des hochwürdigsten Hrn .
Bischofes zu Linz Greg. Thomas.

Gewidmet vom Hrn. Aloys Plat-
ter, Rentamtsschreiber zu Feld-
eck.

Angekauft.

Angekauft.

M i t Vorbehalt eingesendet v.Hrn.
Karmayr, Syndic, zu Freystadt.

Geschenk des Herrn k. k. Raths,
Hof- und Gerichts-Advocaten
Prener i n Linz.
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Crwerbungsart.

207—308

209

210—211

212

213

845

865—882

562—567

I I I . Gelnahlde und Schnitzwerk.

Zwey Flügel eines Altares, — auf der einen Seite
die leiblichen Werke der Barmherzigkeit, auf der
andern Apostelbilder darstellend. Auf Holz. Aus
dem 15. Jahrhunderte.

Öhlgemählde auf Holz aus dem Anfange des 16.
Jahrhunderts, die Kreuztragung vorstellend.

Portrat I . Adam Pruners, Bürgermeisters und
Gründers des Prunerstiftes zu Linz, Lebensgröße
in Öhl gemahlt.

Porträt Steph. Fadingers in ganzer Figur, wahr-
scheinlich gleichzeitig, Öhlgemählde.

Porträt Kaiser Franz I. , Gemahl Maria There-
siens. Email - Miniatur auf Porzellan.

Ein kleines Bildniß Kaiser Ferdinand I I . in Öhl,
auf einem Holztäfelchen.

Bildniß auf Leinwand in Öhl P. Ignaz Schiffer-
müllers aus der Gesellschaft Jesu, eines Dber-
österreichers — sammt dessen Biographie.

14 Porträte in Öhl auf Leinwand, darstellend zum
Theile geschichtliche Personen ob der ennsischer
Familien, als: Graf Adam v. Herberstorf, Hanns
Sigmar von Schlißlberg, Ioh. Friedr. Herr von
Gneißenau, Trojan Flußhart von Potendorf,
Wolf, Jacob und Hanns Sigmund Freyherrn v.
Kazianer u. s. w.

6 alte Gemahlde auf Holz, religiösen Vorstellungen
geweiht, darunter eines aus der ersten Zeit der
Öhlmahlerey.

Vom Herrn Lithographen Joseph
Haffner zu Linz.

Geschenk vom Herrn sooperator
Senior Lindermaier.

Vom Herrn k. k. Rathe, Aleä. v r .
Pickelmann.

Vom Herrn k. k. Landtafelamts-
Kanzellisten Krammer zu Linz.

Vom stand. Hrn. Rechnungsrathe
Unger.

Angekauft.

Übergeben vom Herrn Ferd. Frey-
und Panierherr v. Imsland auf
Wildenau, Gallspach u. Schlüs-
selberg.

Geschenke des hochw. Herrn Prä-
laten Michael Arneth des löbl.
Stiftes zu St. Florian.
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660

957

952

1255
1258

540
561
569

214

215

217

Das Porträt des sel. k. k. Heren RegieeRttgsrWhes
«. sb der musischen Prowmedkus zu Linz, Franz
Sales Huber, in Khl.

Dieses Bild ist deßhalb schätzbar, weil Huber's Bild--
niß die Arbeit eines Oberösterreichers, des akade-/
mischen Mahlers Jos. Abel ist.

Lebensgroßes Bildniß der Erzherzogin» Elisabeth v.
Österreich, Tochter Mar. I I . , Carl IX . , Königs
von Frankreich, Witwe.

Eine runde Glastafel mit Glasmablerey.

2 Öhlgemählde von Altamente, und 2 Landschaften
von einem unbekannten Mahler.

Eine Anzahl alter Schnitzwerke, zum Theile auch mit
alten Mahlereyen versehen, religiöse Gegenstände
enthaltend, aus der alten Klosterkirche zu Pul-
garn und anderen Orten herrührend — manche
von sehr hohem Alter.

Ein im weißen Schiefermarmor gearbeitetes Star-
hemberg'sches Geschlechts-Waven.

2 kleine, in weißem Marmor gearbeitete Basreliefs
aus dem 16. Iahrh.

Das Bildniß eines Patriarchen in balb erhobener
Arbeit auf einer aus Vesuvian gearbeiteten Pi l -
germuschel.

Angeblich zur Zeit der Kreuzzüge nach Osterreich
gebracht.

Geschenke des hochw. Hrn. Präla-
ten Michael Arneth bes löblichen
Stiftes zu St . Florian.

Widmung des feel. Hrn. Pfarrers
Fischer zu Hörsching.

Widmung vom bürgert. Onesterò
Job. Ruckensteiner in Linz.

Beytrag des bürgt. Schlossermei-̂
sters Leonh. Platzer zu Linz.

Geschenk des hochw. Herrn Präla-
ten zu St. Florian, Mich. Ar-'
neth. !

Eben so.

Vom Hrn. Grafen Phil. v. Engt,
1. Herrenstands - Verordneten, i

ß

Vom Herrn Adolph Archer, Lehrer,
der franz. Sprache zu Steyr, geŝ
widmet. !̂
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239

220
227
704

233—238

221
228
242

222
224
225
226
229

lV: An Handzeichnungen.

3 Blätter mit Abbildungen römischer Dentftei« in
Mondsee.

Ha»dzeichUUng nach der Ratur vom Geber.

Ein Blatt mit Zeichnunyen römischer Denkmähler in
Linz; Zeichnung des marmornen Grabsteines des
Ritters Hanns von Traun; Zeichnung eines ge-
mahlten Fensters, in gleicher Größe, mit transp.
Farben, vorstellend einen Herrn von Pollheim,
welches sich in St. Florian befindet.

Die 6 gemahlten Fenster zu St. Martin im Ober-
mühlkreise, in gleicher Größe gezeichnet, vom Hrn,
Pürstinger, Chorh. zu St. Florian; in transp.
Farben ausgeführt von Weishäupl.

Zeichnung eines römischen Opferaltars, bey Alt-
münster ausgegraben; des Grabmahles des Gra-
fen von Herberstorf zu Altmünster, und eines
Fußbodens von Mosaik bey Weireck am Attersee
ausgegraben.

Zeichnung im verkleinerten Maßstabe der gemahlten
Fenster in der Kirche zu Pasching, mit einer
Durchzeichnung der Köpfe dieser Glasmahlerev
iZ gleicher Größe. Copie der vormahls in der
Minorité« - Kirche zu Linz vorhanden gewese-
nen, gemahlten Fenster, Reinprecht und Friedrich
von Wallsee, nebst ihren Gemahlinnen vorstellend,
dann des Monumeytes der Herren von Wallsee,
das sich einst in dep Martinskirche zu Enns be-
ftlnd. Nach den illmch FrvnyeNhnungen desKrey-
herr» 3temh«rt Stvein von Vchwarznmu. M -
bildung des alten Mrauenaltars zu Pesenbach, v.
Barb, von Sinzendorf gestiftet, von 1499.

Vo« He«n Lithographen Joseph
Haffner.

Ausgeführt und dem Mlseum ge-
widmet von dem provis. Custos
Hrn. Weishäupl.

Widmung der beyden Mannten.

Ausgeführt und dem Museum ge-
widmet vom Hrg. Jos. Fischer,
Schullehrer zu Altmünster.

Widmung vom Herrn k< k. 6and-
rath Ritter v. Spaun, u. Hrn.
Mag. R. Kenner. !
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231

243

230

443

449—451

568

615

846

864

893

Zeichnung einer weiblichen Figur von Bronze, wel-
che in Enns ausgegraben wurde, in gleicher Größe
des Originals von 4 Seiten dargestellt.

Zeichnung zweyer Grabsteine der Mühlwanger und
Schachnerischen Familie, eine authentische Copie
von 1677.

Copie im kleinen Maßstabe eines gleichzeitigen Ge-
mähldes, vorstellend Stephan Fadinger an der
Tafel zu Kremsmünster.

0. In naturhistorischer Hinsicht.

I. Aus dem Mine ra l -Re iche .

Über 120 St. Mineralien.

208 St. Mineralien.

Eine Anzahl Mineralien.

Mehrere Bergkrystalle und gemeine Quarze vom
Pöstlingberge bey Linz.

100 St. Mineralien aus Oberösterreich und Salz-
burg.

5 St. Kiesballen (Schwefelkies) neben der Traun
zu Ebelsberg, 8 Klftr. tief gefunden.

754 St. Mineralien aus allen vier Classen dieses
Naturreiches, nebst mehreren Petrefatte«.

Ausgeführt«, gewidmet vom Hrn.
Mag. R. Kenner in Linz.

Vom Hrn. Mär. Clodi, ständischen
Concepts-Practikanten.

Vom Herrn Norbert Mittermair,
Prof. zu Kremsmünfter.

Geschenk vom Hrn. Mrgermeistev
Bischoff zu Linz.

Geschenk vom Hrn. Apotheker An-
ton Hofftätter zu Linz.

Geschenk vom löblichen Stifte St.
Florian.

Geschenk des Hrn. Landrathes Rit-
ter v. Spaun, u. Hrn. Reg. R.
und Kreishauptmann Fr. Kreil.

Geschenk vom Hrn. Reg. R. Pro-
tomedicus Dr. Streinz.

Geschenk vom Hrn. Haus-Inspec-
tor des Florianerhauses zu Linz,
Sturmberger.

Gescheyk d?ß lobt. Stiftes St. Peter
- i» Salzburg.
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894

895

575

611—613

614

616

668

961

1251

56 St . Mineralien, ukd zwar, gröHtentheils Salze,
mit vielen und schoflen Abänderungen des salz-
sauren Natron, wie sie am Dürnberger Salzberge
vorkommen. »

78 St. Mineralien, betz dem Salzbergwerke zu Hall-
stadt gesammelt. Diese Parthie besteht aus Salz-,
Thon- und Kalkarten.

Hansisch-Zähne und versteinerte Rippen aus dem
Sandlager bey Linz.

Mehrere Petrefacten aus dem Sandlager bey Linz,
aus dem Sandsteine bey Mauthausen, aus dem
Braunkohlenlager beyWolfsegg, und aus der Ei-
senau am Traunsee.

Eine Sammlung von Versteinerungen aus dem Salz<
kammergute, aus mehreren hundert Stücken be-
stehend. !

Petrefacten vom Pfennzngberge, und aus dem Sand-
lager von Linz.

Ein glimmeriger Chloritschiefer mit eingesprengten
Eisengranaten und strahliger Hornblende, von
Gastein.

Von ungewöhnlicher Größe.

Ein Spargelstem aus dem Zillerthale.

Ein Stück versteinertes Kieferholz, bey Anlegung
der Eisenbahn ausgegraben.

Geschenk, des Herrn M r a t h And
Galzoberamtmannes in Österr.
ob der Enns, Ritter v. Schiller.

Der obige.

Geschenk vom Herrn August Neu-
mann, v. I . suppl. Professor zu
Linz.

Geschenk vom Hrn. Landrath Rit-
ter v. Spalt«.

Geschenk vom Herrn Hos. Fischer,
Schullehrer zu Altmünster.

Geschenk vom Herrn Zeichnungs-
Lehrer Merk, Hrn- prov. Custos
Weishäupl, u. Hrn. Sturmber-
ger zu Linz.

Beytrag des Hrn. Apotheker Pelli-
kan in Gastein durch Hrn. Gra-
fen v. -Engt zu Wagrein.

Angekauft.

Beytrag des Herrn Spndic. Har-
mayr zu Freystadt.
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710

629
834, 896

892

617

1229

890

891

Eilt W M gMes sckmpkaif eines Madrrportttn
a»s Am Valzkämmergnte.

II . Aus dem Pflanzen-Reiche.

3 Fascikel getrockneter Pstänzen de? kinzer und ob
der ennsischen Flora, 483 Species enthaltend.

Di? ersten 3 NnM ŝchen! Elassen der lior» 8ali8knr-
is, 98 Species enthaltend.

2 Centurien der G a l M r M Flora. Die 1. umfaßt
62 ßsnor», und bey Ven Meisten derselben kommen
mehrere Species vor. Die 2. enthält 56 Gattun-
gen, von denen sehr viele von mehreren Arten be-
gleitet sind.

100 Bände einer Sammlung inländischer Hölzer.

Eine Tmiunlung ökonomischer Sämereyen.

I I ! . Aus dem Th ier re iche.

3 ausgestopfte ^äugechiere, 17 Vögel - Exemplare.

2 Centurien Infecten der Salzburger Umgegenden.
Die 1. enthält 57 zoner», und einige davon meh-
rere Species. Die 2. besteht aus 48 Gattungen,
berw einigt AehrNl« ^

des A r t « Huob Pfost
inGoifern.

Beyerag vom Herrn Jos. Gdlen v.
Mv / r zu Vunegg u. Mörberg,
k. k. Hauptzollamts «Contrôler
z« Hinz.

Geschenk vvm Ht^rn Hßnterhuber,
Apotheker u. Professor zu Salz-
burg.

Beytrag^es löbl. Otiftes St. Peter
zu Salzburg.

Beytrag vom Hrn. Pfarrer Mülle-
der zu Aurolzmünster.

Bevwag de« Hrn. Thad. Susan,
k< k. Pfieger in Ried.

Heytrag des Hol. Stiftes Krems-
münster.

Beytrag des löblich«« Stiftes St.
Peter in Salzburg.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



Zahl

Inventars.
Etnlerbungjsavt.

1201

1208
bis

1227

594

710

893

899

4 Tafel« mit ausgetryckneten und ausgestopften Fi-
schen, Amphibien und Reptilien aus dem InlMde,

Mehrere Esemplare präparirter Thierschädeln: bes
Ebers, des Wolfes, des Luchses, des Fuchses, des
Hundes, des Hasen u. a.

v . I n technologischer Hinsicht.

Eine Eiseuschiene n. sammtliche Nummern des aus
solche« Materiale jm Iosephschaler Drahtzuge
bey Schwerdberg erzeugten Eisendrahtes, dann 2
Modelle von Wühlsteinen aus dem Bruche bey
Berg im untern Mühlkreise.

Ein schön gefaßter Gemsbart mit Schildhahnfedern
und künstlichen Blumen.

Ein mit Charnier und Hülse zum Zusammenlegen
eingerichteter Hausschlüssel, der sich bequem 4«
der Tasche tragen läßt.

Ein künstlich gearbeitetes Verschloß, im Oct. 1S33
bey der Industrie-AuGellung S r . M a j . Kaiser
Franz I. vorgelegt.

Geytßüge 4w« Her«! HauMkann
Catt^Mjch,»om bi^lgl. Schön-
färber Hrn. Kindermann, vom
Hrn. Hhnft. F»bbe,z vom bürgt.
Apotheker Herrn Anton Rucker,
Hym e.F.Hejchnungh-Lehrer zu
Steyr Herrn Löw, Hrn. Leonh.
Pacher inHuznfeldeü und Herrn
Georg Weishäupl.

Angekauft.

Widmung des Herrn I». v . Knör-
lein in Linz.

Beytrag vom Hrn. Franz Huber,
Inhaber der k. k. privil. Eisen-
u. Drahtfabrik zu Ioftphsthal
bey b

Beytrag vom Herrn Jacob Pfost,
Wundarzt zu Goiftrn.

Betrag vom Hrn. suHl. Profess,
am k. k. Lyceum zu Vnz, Johann
Hoffer.

sBeytrag v. Hem Hrö«lmg,bürgl.
Schlyffenneifter zu Linz.
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665

1199

1202

126?

Ein sehr schönes, genau nach dem Maßstabe verfer-
tigtes Modell des von dem Engländer Thomas
Nutt erfundenen, gestürzten Bienenstockes mit ei-
genthümlicher Lüftung.

Eine plastische Arbeit aus weißem Steinsalz.

Ein alter Rosenkranz aus schwarzem Glasschmelz.

1 Pfund gesponnenes Leinengarn, 15 Strehn hal-
tend , von seltener Feinheit. Gesponnen bey St.
Veit im Obermühlkreise.

Ein zweytes Modell eines Bienenstockes mit der
Lüftungs-Methode des Thomas Nutt.

Beytrag vom Herrn Anton Hof-
stätter, bürgt. Apotheker in Linz.

Geschenk des Herrn Ignaz Kny,
Pfarrer zu Hallstadt.

Geschenk des Hrn. Aler. Rosen stin-
gel, Eanonicus des löbl. Stiftes
Reichersberg.

Angekauft.

Besorgt und gewidmet vom Herrn
Ant. Hofstätter, Apotheker-Vor-
steher zu Linz.

Am Schlüsse dieses Verzeichnisses muß bemerkt werden, daß der Raum den umständlicheren An-
satz aller Sachbeyträge nicht gestattete. Der hiermit ausgesprochene Dank des Vereines für jedes wohl-
meinend dargebrachte Geschenk, für jede Vermittlung von Erwerbungen gilt demnach auch jenen Ga-
ben, welche lin vorstehender Übersicht nicht die gebührende ausdrückliche Erwähnung gefunden haben,
und es wird hiermit die, obwohl selbst verstandene Versicherung ausdrücklich verbunden, daß diese
Beyträge keineswegs übersehen seyen, sondern zu stetem Andenken in dem Inventare und in dem Ge-
schenkbuche der Gesellschaft pünctlich vorgetragen werden. Der gleiche Grund gestattete auch nicht
mehr, die außerordentlichen Geldbeyträge zu verzeichnen. Die Bekanntgebung des Rechnungsabschlusses
mit October 1835 wird die erwünschte Gelegenheit darbiethen, diese Unterlassung nachzuhohlen.
Unter dem vielen auch in dieser Hinsicht Gewährten, dürfen jedoch so ausgezeichnete Unterstützungen,
wie jene Sr. Durchs, des regierenden Herrn Herzogs von Sachsen-Coburg-Gotha mit 100 fi. CM. ;
des hochwürdigsten Herrn Erzbischofes Augustin Gruber zu Salzburg mit 50 fi. CM. - ^ nicht ohne
vorläufige Darlegung des schuldigen Dankes für den durch so tbätige Förderung bewährten warmen
Antheil an dem Interesse unserer Anstalt übergangen werden. Noch mehrere benannte wie unbenannte
Beyträge sind dem Vereine zugesichert worden. Die Bürgschaft, welche in dem bereits Erworbenen
für den glücklichen Fortschritt dieses Unternehmens liegt, scheint geeignet zur Realisiruug derselben,
und zu weiteren Leistungen zu ermuntern, welche einem im Betreffe seiner Erreichbarkeit wohl nicht
mehr zweifelhaften Zwecke gelten. Hierauf gestützt, wiederhohlt der Verein nicht nur den in der zu-
nächst vorgängigen Beylage erlassenen Aufruf, er dehnt denselben auch auf das Ersuchen um gleiche
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Mittheilungen im Fache der Kunst und der Alterthumskunde — bey ähnlicher Begründung unter den
gleichen Modalitäten — aus, und heget die Zuversicht, vorliegender Überblick werde die für jeden Theil-
nehmer lohnende Überzeugung allgemein befestigen, daß unser vaterländisches Unternehmen schon in
seinem ersten Beginne mit wohl kaum erwarteten, überhaupt beachtenswerthen, und für die Verhält-
nisse der Provinz gewiß bedeutenden Erfolgen gesegnet, in seinem Bestände versichert, und zu den
schönsten Erwartungen rascher Entwickelung und Vervollkommnung berechtiget sey.

Conv. Mze.

An empfangener Barschaft seit 5. Ju l y 1834 bis 30. Ap r i l 1835 . . .
Hiervon ab für Auslagen laut Rechnungen . . . . . . . . . .

Verbleiben in Empfang

G u t m a ch u n g . .

An Capital » fünf pro Cento angelegt .
» Barem in Cassa

« . i n ? , den 16. Ju l y 1835.

F r a n z P l a n k ,

Veylage
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